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Verstehen, was 
die Welt bewegt 

Avi Primor  
BEDROHTES ISRAEL
ET 29.02.2024

Jörg Himmelreich  
DIE DEUTSCHE RUSSLAND ILLUSION
ET 28.03.2024

Franz-Stefan Gady 
DIE RÜCKKEHR DES KRIEGES
ET 31.05.2024

Peter Hahne 
IST DAS EUER ERNST?!
ET 29.02.2024

Liebe Buchhändlerinnen, liebe Buchhändler,

im neuen Quadriga-Programm wenden wir uns den Brennpunkten der Gegenwart zu und lassen Experten mit 
einem analytischen Blick und besonderen Perspektiven zu Wort kommen.

Wie kaum ein anderer beobachtet Avi Primor die israelische Geschichte und die deutsch-israelischen Beziehungen 
im Wandel der Zeit. Nicht zuletzt durch sein Amt als Botschafter Israels in Deutschland von 1993 bis 1999 ist er eine 
der wichtigsten Stimmen des deutsch-israelischen Dialogs. Angesichts der dramatischen aktuellen Situation im 
Nahen Osten wirft er einen kritischen Blick auf die Region.

Franz-Stefan Gady nimmt durch seine fundierten und gut abgewogenen Erklärungen und Hintergrundberichte 
zum Krieg in der Ukraine eine herausgehobene Position unter den medial präsenten Militäranalysten ein. Über die 
­Ukraine hinaus untersucht er in seinem Buch die gegenwärtig erschreckende ­Dimension internationaler Konflikte 
und lotet aus, inwieweit Kriege in Zukunft wahrscheinlicher werden und wie Politik und Gesellschaft sich für die 
neuen Herausforderungen wappnen können.

Nicht nur unsere Sicht auf Krieg und Militär wurde vom Kopf auf die Füße gestellt, sondern auch unsere Sicht 
auf Russland hat sich fundamental gewandelt. Wie es zu dem teilweise verklärten Blick auf Russland kam und 
warum die Politik Putin und seiner Entourage auf den Leim ging, beschreibt anschaulich und überraschend der 
Russland-Experte Jörg Himmelreich. Für ihn stellt die Entwicklung eines neuen nüchternen Russland-Bildes eine 
der größten Herausforderungen der deutschen Außenpolitik dar.

Unser großer Bestsellerautor Peter Hahne legt den Finger in die Wunde und analysiert aktuelle Themen in Politik 
und Wirtschaft pointiert und kritisch und wendet sich gegen allseits grassierende Idiotie und Ideologie.

Und werfen Sie auch gerne einen Blick auf unsere Backlist. Denn ob Pia Lamberty mit Katharina Nocun, Julia 
Berghofer oder Mina Saidze und Zana Ramadani: Frauen mit starken Stimmen und drängenden Forderungen an 
Politik und Gesellschaft zeigen, dass Engagement dringend gebraucht wird.

Ich wünsche gute Lektüren!

Mit herzlichen Grüßen aus Köln

Dominique Pleimling

EDITORIAL

Das Quadriga-Team (v.l.n.r.): Cindy Witt, Ragna Sieckmann, Ramona Jäger, Sonja Stockder, Susanne 
Keemß, Dominique Pleimling



Israel hat im Oktober 2023 schreckliche Ter-
roranschläge der Hamas erleben müssen. Wie 
überraschend war das für Sie?
Für das israelische Volk und auch für mich 
persönlich kam dieser Terrorangriff völlig über-
raschend. Die Brutalität der radikal-islamischen 
Hamas ist eine Riesentragödie für uns. Die Er-
eignisse haben uns zutiefst schockiert – dieses 
Trauma wird uns noch sehr lange begleiten. Es 
ist nicht nur die fürchterliche Abschlachtung von 
Familien, auch die Morde an Frauen und Kindern 
sind kaum zu ertragen. Gleichwohl: Auch die 
Vernachlässigungen des Regierungschefs Netan-
jahu sind für mich von großer Bedeutung. 

Wie schätzen Sie die aktuelle Situation in 
Israel ein?
Israel befand sich schon seit dem Amtsantritt 
Nethanjahus Anfang des Jahres in einer tiefen 

»Wer an Wunder 
nicht glaubt,

ist kein Realist«
Interview mit Avi Primor
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Krise. Netanjahu und seine Anhänger wollen 
Israel in einen Staat verwandeln, der dann von 
der politischen Ausgestaltung an Ungarn denken 
ließe. Ein wichtiger Grund für den Regierungs-
chef war sein Korruptionsprozess, dem er sich 
hätte stellen müssen. Die ersten Massenproteste 
zu der geplanten Justizreform brachten bereits 
im Januar 2023 die Menschen auf die Straßen. 
Nun haben wir eine neue, ganz fürchterliche 
Situation, die wir bewältigen müssen. 

Was wünschen Sie sich von Deutschland und 
Europa?
Ich wünsche mir wirklich sehr, dass sich 
Deutschland, Europa und auch die USA solida-
risch zeigen und uns weiterhin unterstützen. 



Avi Primor, geboren 1935, war von 1993 
bis 1999 israelischer Botschafter in 
Deutschland. Er ist Sohn eines nieder-
ländischen Emigranten; seine Mutter 
ging 1932 von Frankfurt nach Tel Aviv, 
ihre gesamte Familie wurde während 
des Holocausts ermordet. Avi Primor 
leitet heute einen trilateralen Studien-
gang für israelische, palästinensische 
und jordanische Studenten an dem von 
ihm gegründeten Zentrum für europäi-
sche Studien am Interdisciplinary Center 
Herzliya in Israel.©
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Eskalation in Nahost: Israel im
Feuer des Terrors

Israel befindet sich im Krieg. Der Terrorangriff der 
radikal-islamischen Hamas ist für Israel die größte 
Katastrophe der letzten Jahrzehnte und vorläufiger, 
tragischer Höhepunkt des lange andauernden 
Konflikts. Die grausamen Anschläge haben über 
Tausend Zivilistinnen und Zivilisten das Leben 
gekostet. Schlagartig hat sich mit dem Krieg auch der 
Blick auf Israel gewandelt. Stand vor kurzer Zeit noch 
die geplante Justizreform der rechtskonservativen 
und in Teilen rechtsextremen Regierung im Fokus, und 
damit die Frage, ob Israel noch ein demokratischer 
Staat bleiben würde, schwankt die Aufmerksamkeit 
zwischen den Polen der unbedingten und unein-
geschränkten Solidarität für Israel und der kritischen 
Analyse des weiteren Kriegsverlaufs und seiner Folgen 
für die palästinensischen Zivilisten.
In seinem Buch spricht Avi Primor über die Kriegs-
führung von Israel und Hamas, und darüber, wie die 
Zukunft seiner Heimat aussehen kann. Wird es jemals 
Frieden im Nahost geben?
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Avi Primor 
 Bedrohtes Israel 

Ein Land im Ausnahmezustand 
Hardcover · 224 Seiten · WG 1970 

Format 13,5 x 21,5 cm

ISBN 978-3-86995-143-0 
€ [D] 24,00 · € [A] 24,70 

 ET 29.02.2024

Ehemaliger Botschafter 
analysiert aktuelle 

politische Lage in Israel

Terrorkrieg gegen Israel: Das 
Leid ist unvorstellbar

Lesereise in Vorbereitung


Hardcover


Hardcover

E-Book: 978-3-7517-6021-8
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Warum hat die deutsche Politik 
Russlands Bestrebungen in den 
letzten Jahren so fundamental 
falsch eingeschätzt?
Weil sie aus einem historisch be-
dingten deutschen Russlandkomplex, 
der für Russlands Politik und Kultur 
ein fast exklusives besonderes 
deutsches Verständnis für sich in An-
spruch nahm, Putins wahres Regime 
und seine tatsächliche politische 
Agenda ignorierte. Und das obwohl 
Putins politische Agenda offenkundig 
war: Auch den Einsatz militärischer 
Gewalt in Europa nicht zu scheuen, 
um das einstige russische Imperium 
wiederherzustellen.

Was waren die größten Irrtümer der 
deutschen Russlandpolitik?
Der Ukraine und Georgien 2008 den 
NATO-Beitrittsprozess zu verweigern. 
Dieses Veto Merkels war letztlich 
die Ursache für Putins Einmarsch 
nach Georgien 2008, die Krim-An-
nexion und die Besetzung von Teilen 
der Ostukraine 2014 und dann für 
seine Invasion 2022. Der zweite 
Kardinalfehler war, starrsinnig gegen 
alle Proteste in Europa bis wenige 

Tage vor Putins Invasion an dem 
Nord-Stream-Pipeline-Bauprojekt 
festzuhalten. Sich so vor den Karren 
deutscher Gashandelsunternehmen 
spannen zu lassen, bar aller Verän-
derungen der politischen Rahmenbe-
dingungen, ordnete deren Unterneh-
mensinteressen der Verantwortung 
für eine gesamtstaatliche Sicherheit 
der Bundesrepublik unter, die durch 
eine hohe Gasimportabhängigkeit 
gefährdet war.

Wie sollte eine deutsche Russland-
politik in Zukunft aussehen?
Sie muss sich der ganzen his-
torische Tragweite von Putins 
Zerstörung der europäischen 
Nachkriegs-Friedensarchitektur 
stellen und bereit sein, Russland mit 
allen Mitteln zum Rückzug aus allen 
völkerrechtswidrigen russischen 
Annexionen und zur Einhaltung der 
europäischen Friedensordnung zu 
zwingen, und dies in einem weltpoli-
tischen Konflikt zwischen Demo-
kratien und Autokratien. Putins 
neo-imperialer Revisionismus ist 
nicht nur sein persönliches An-
liegen, sondern entspricht einem 

tieferen anhaltenden Bedürfnis des 
Kreml-Regimes und einer breiten 
Bevölkerung. Deswegen wird es 
trotz aller möglichen temporären 
diplomatischen Unterbrechungen 
auf absehbare Zeit in Europa keine 
Sicherheit mit Russland geben, 
sondern wie unter den ganz anderen 
Bedingungen des Kalten Kriegs, nur 
gegen Russland.

Sie haben viele Jahre in Moskau 
gelebt. Was haben Sie dort über die 
russische  Politik gelernt? 
Schon in den Übergangsjahren 
von Jelzin zu Putin war erkennbar, 
wie schwer es für eine Minderheit 
liberaler Politiker und für eine junge 
Zivilgesellschaft werden würde, 
Russland zu reformieren. Im Be-
wusstsein der breiten Bevölkerung 
auf dem Land war der Stolz auf ein 
dem Westen überlegenes, auto-
kratisches Imperium tief verankert. 
Deswegen wird Putins Revisionis-
mus und seine Diktatur von weiten 
Teilen der Bevölkerung jenseits 
einer Minderheit von politischen, 
kulturellen und technischen Intellek-
tuellen bis heute unterstützt.

Über die anhaltende fatale Russland-
Verklärung deutscher Politiker

Wie konnten wir nur so falsch liegen?

Putins Krieg hat alle bislang als unumstößlich 
geltenden Grundannahmen unserer Beziehungen zu 
Russland zunichte gemacht. Wie ist mit einer geo-
politischen Macht auf dem europäischen Kontinent 
umzugehen, deren DNA darauf ausgerichtet ist, mit 
kriegsverbrecherischer Gewalt bestehende Staats-
grenzen zu verändern? Zu dieser fundamentalen 
Herausforderung für die Zukunft Europas und mög-
lichen Lösungen schweigen die deutschen Parteien 
auffallend laut.
Jörg Himmelreich geht in seinem Buch den tieferen 
historischen, kulturellen und wirtschaftlichen 
Ursachen des deutschen Verhältnisses zu Russ-
land nach und entwickelt auf diesem Fundament 
Strategien für eine tatsächlich neue Russlandpolitik.

Quadriga · Seite 9 · Frühjahr 2024

Jörg Himmelreich 
 Die deutsche Russland-Illusion 

Die Irrtümer unserer Russland-Politik
und was daraus folgen sollte 

Hardcover · 224 Seiten · WG 1970 
Format 12,0 x 20,0 cm

ISBN 978-3-86995-140-9 
€ [D] 24,00 · € [A] 24,70 

 ET 28.03.2024

Ein eindringliches Plädoyer 
für eine konsequente 

Neuausrichtung der 
deutschen Außenpolitik

Eine kundige Analyse der 
politisch-wirtschaftlichen 
und historisch-kulturellen 

Russlandverklärung

Jörg Himmelreich ist 
Russlandexperte und hat in 

Moskau gelebt und gearbeitet


Hardcover


Hardcover

Dr. Jörg Himmelreich, Jurist, Historiker und Politikwissenschaftler, lehrt seit 2014 an der École Supérieure de 
Commerce de Paris Geschichte und Internationale Beziehungen. Er arbeitete für eine deutsche Bank in Moskau, 
war Assistent von Klaus Mangold, langjähriger Vorsitzender des Ostausschusses der Deutschen Wirtschaft, und 
analysierte im Planungsstab des Auswärtigen Amtes und bei einem Think-Tank in Washington Russlands Politik. 
Schon seit 2005 warnt er vor Putins Außenpolitik und vor der deutschen Energieabhängigkeit von Russland. 
Himmelreich veröffentlicht regelmäßig Beiträge in NZZ, DEUTSCHLANDRADIO KULTUR, DEUTSCHE WELLE FAZ, 
SPIEGEL-ONLINE, NEW YORK TIMES zu russischer Politik und Geschichte. 
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E-Book: 978-3-7517-5986-1

 



Warum müssen wir wieder lernen, mit Krieg umzugehen, 
Herr Gady? Wieso haben wir das überhaupt verlernt?
In Europa haben wir im Grunde nie richtig gelernt, mit 
Krieg umzugehen. Unsere Antwort auf die Weltkriege war 
es, den Krieg selbst zu ächten und ein post-kriegerisches 
oder post-heroisches Weltbild als identitätsstiftendes 
Ideal anzunehmen. Was wir in Deutschland übersahen: 
Diese friedliche Entwicklung wurde durch amerikanische 
Waffen ermöglicht, gepaart mit einer klugen Abschre-
ckungspolitik, die uns sicher durch die Jahre des Kalten 
Krieges brachte. Doch der Moment der amerikanischen 
­Hegemonie ist nun vorbei und es wird zwangsläufig zu 
mehr Konflikten kommen. 

Was macht Krieg im 21. Jahrhundert aus? 
Die Natur des Krieges wird sich nicht ändern. Krieg 
wird nach wie vor von äußerster Gewalt, Hass und 
schrecklichen Zufällen bestimmt werden. Blutlose Kriege 
wird es auch im 21. Jahrhundert nicht geben! Was sich 
ändern wird, ist der Charakter der Kriegsführung. Das 
Tempo militärischer Operationen wird sich steigern, 
angefeuert von emergenten Technologien wie zum Bei-
spiel der Künstlichen Intelligenz, die Soldaten helfen 
wird, schnellere Entscheidungen zu treffen. Auch wird es 
Waffen mit noch tödlicherer Präzision auf dem Gefechts-
feld der Zukunft geben. 
Die Wunderwaffe, die zum schnellen Sieg verhilft, wird es 
nicht geben. Vielmehr werden auch Kriege der Zukunft 
gekennzeichnet sein von enormen Verlusten, Abnutzung 
an Menschen und Material, sowie Zerstörung von ziviler 
Infrastruktur. Kein europäisches Land wäre zurzeit in der 
Lage einen Krieg, wie ihn die Ukraine in ihrem eigenen 
Land führt, zu bestreiten. Die deutsche Bundeswehr 
zum Beispiel hätte wohl schon nach wenigen Wochen 
kapitulieren müssen. 

Was ist das Verführerische an Krieg?
Kriege sind nicht immer das Produkt von rationalen 
Entscheidungen. Vielmehr brechen Herrscher oft Kriege 
vom Zaun, weil sie glauben, keine andere Option zu haben. 
Dazu gehört auch eine enorme Risikobereitschaft. Krieg 
ist oft nicht mehr als ein blutiges Glücksspiel. Beginnt 
man einen Krieg, ist man sehr schnell nicht mehr Herr 
der Lage und reagiert statt zu agieren. Man wird in einen 
Sog gezogen, den man nicht mehr kontrollieren kann und 
weiß nicht, wie und wann man wieder aus der Situation 
herauskommen kann. 

Was fasziniert Sie persönlich so an Krieg und Sicher-
heitspolitik?
Ich muss bei dieser Frage immer an Leo Trotzki denken: 
»Du magst nicht an Krieg interessiert sein, aber der Krieg 
interessiert sich für dich.« Das Phänomen Krieg wird es 
leider so lange geben, wie es Menschen geben wird. Alles 
andere zu glauben, ist naiv. 
Persönlich haben mich die Balkankriege sehr bewegt. Ich 
wuchs in der Südsteiermark auf. Zu gut kann ich mich er-
innern, wie plötzlich an der Grenze gekämpft wurde. An die 

Die Wunderwaffe, die zum 
schnellen Sieg verhilft, wird es 
nicht geben. Vielmehr werden auch 
Kriege der Zukunft gekennzeichnet 
sein von enormen Verlusten

Blutlose Kriege wird es auch im 
21. Jahrhundert nicht geben! 
Was sich ändern wird, ist der 
Charakter der Kriegsführung.

»Deutschland könnte zur  zeit einen Krieg 

Interview mit
Franz-Stefan Gady

Flüchtlinge, die kamen. Das Massaker von Srebrenica war 
für mich immer Mahnmal für das, was passiert, wenn man 
nicht gewillt ist, militärischer Aggression die Stirn zu bie-
ten. Im Grunde genommen treibt meine Arbeit eine Furcht. 
Die Furcht, dass uns vielleicht ähnliche Zeiten bevorstehen 
könnten. Meine Arbeit ist getrieben davon alles zu tun, um 
den Frieden in Europa zu erhalten. Paradoxerweise kann 
dies aber nur durch den klugen Einsatz von militärischer 
Macht gelingen. 

im eigenen  Land nicht bestreiten.«

Was bedeuten aktuelle Konflikte für die Zukunft?
Putins Krieg in der Ukraine, der Bergkarabachkonflikt oder 
Israels Krieg gegen die Hamas sind Symptom und nicht 
Ursache dieser Zeitenwende, in der militärische Macht 
wieder relevanter wird. Es sind direkte Angriffe auf die 
liberale Weltordnung. Es liegt an uns in Europa, ob andere 
autokratische Herrscher den Krieg als Blaupause sehen, 
um ihre eigenen Machtfantasien zu verwirklichen. Ich bin 
hier optimistisch: Ich glaube der Ukrainekrieg hat gezeigt, 
dass Demokratien wie Deutschland wehrfähig sein können 
und auch gewillt sind, militärischer Aggression die Stirn 
zu bieten. Es bedarf aber weiterer Einigkeit des Westens, 
demonstrative militärische Stärke und einen langen Atem.

Sind Pazifisten naiv?
Pazifismus ist ein sehr nobler Gedanke. ­Pazifisten sind 
nicht naiv, sondern vielleicht schlecht informiert, wenn sie 
glauben, dass militärische Stärke per se etwas Schlechtes 
ist, weil sie sofort an die Eskalationsspirale des Wettrüs-
tens denkt. Das passiert aber nur, wenn Verteidigungspoli-
tik von der Außenpolitik entkoppelt wird beziehungsweise 
die Verteidigungspolitik die Außenpolitik diktiert. Diese 
Gefahr sehe ich im 21. Jahrhundert in Europa nicht. 
Eine klug formulierte und implementierte 
Sicherheitspolitik, untermauert von militärischer Stärke, 
kann zukünftige Aggression abschrecken und daher auch 
Krieg weniger wahrscheinlich machen. In diesem Sinne 
sollte sich jeder ­Pazifist ein starkes Heer wünschen, weil 
dies die Wahrscheinlichkeit steigert, dass zukünftige 
Kriege vermieden werden können. 

Wie ist Ihr Buch zu verstehen? Als Warnung? Als Hand-
buch? Als Analyse?
Als Analyse gepaart mit vielen persönlichen Eindrücken. 
Der Krieg in der Ukraine ist mittlerweile der dritte Krieg, 
den ich selbst vor Ort erlebt habe. Ich will den Lesern das 
Phänomen Krieg sowie die moderne Kriegsführung anhand 
historischer Beispiele und Populärkultur näherbringen.



Franz-Stefan Gady ist unabhängiger 
Analyst und Militärberater. Darüber hinaus 
ist er Senior Fellow am Institute for Inter-
national Studies in London und Adjunct 
Senior Fellow am Center for New American 
Security in Washington DC. Er berät 
Regierungen und Streitkräfte in Europa 
und den Vereinigten Staaten in Fragen 
der Strukturreform und der Zukunft der 
Kriegsführung. Feldforschungen und 
Beratungstätigkeiten führten ihn mehr-
mals in die Ukraine, nach Afghanistan 
und in den Irak, wo er die ukrainischen 
Streitkräfte, die afghanische Armee, sowie 
NATO-Truppen und kurdische Milizen bei 
verschiedenen Einsätzen begleitete. Er ist 
auch Reserveoffizier.
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Wer aber den Frieden will, 
der rede vom Krieg

Die Kriege in der Ukraine und in Nahost sind Symptom 
einer sich seit Jahrzehnten anbahnenden Zeiten-
wende: Militärische Konfrontation wird zunehmend 
wieder als legitimes Mittel zur Fortsetzung der Politik 
angesehen. Ausgehend von diesem Moment aber auch 
vorangegangene Konflikte miteinbeziehend analysiert 
Franz-Stefan Gady die konstante Natur des Krieges 
sowie den sich wandelnden Charakter der Kriegs-
führung. Er beschreibt, warum Kriege in naher Zukunft 
immer wahrscheinlicher sind, warum der Mensch trotz 
aller technischen Dimensionen immer im Zentrum 
der Kriegsführung stehen wird und wie wir uns auf 
kommende Konflikte vorbereiten können - falls wir sie 
nicht verhindern können.

Quadriga · Seite 13 · Frühjahr 2024

Franz-Stefan Gady 
 Die Rückkehr des Krieges 

Warum wir wieder lernen müssen, 
mit Krieg umzugehen 

Hardcover · 240 Seiten · WG 1970 

ISBN 978-3-86995-142-3 
€ [D] 24,00 · € [A] 24,70 

 ET 31.05.2024

Ein Plädoyer dafür, 
kommenden Gefahren direkt 

ins Auge zu sehen und sich 
entsprechend vorzubereiten

Eine umfassende Analyse 
des modernen Krieges in all 

seinen Ausprägungen

Der Autor hat zahlreiche Kriegs-
schauplätze selbst besucht und 

ist vielgefragter Experte


Hardcover


Hardcover

E-Book: 978-3-7517-6020-1 



9 783785 726211

Schluss mit euren ewigen 
Mogelpackungen!
978-3-7857-2621-1

Raue Sitten,
freche Lügen
978-3-404-60966-6

9 783404 6096669 783869 9508539 783869 950709

Rettet das
Zigeuner-Schnitzel!
978-3-86995-070-9

Finger weg von
unserem Bargeld!
978-3-86995-085-3

Das Maß ist voll
978-3-86995-120-1

9 783869 951201

Garantierte Bestseller in Serie
S C H W E R P U N K T T I T E L

Erfrischend ehrlich: Klare 
Standpunkte von Bestseller-
Autor Peter Hahne

Was ist los in unserem Land? Schüler können nicht 
mehr lesen und schreiben. Wer sich für Diplomatie 
einsetzt, gilt als Verräter. »Gendergerechte« Sprache 
im Zug und auf Beipackzetteln, aber nicht genug 
Medikamente und keine funktionierende Bahn. Wir 
sollen blechen für Prunk-Kanzleramt oder Politiker-
Protz-Fotos. »Corona«  bleibt unaufgeklärt. Warn-
hinweise für Shows von Otto oder Harald Schmidt, 
als wäre das Volk blöd. Und der Fußball ist nur noch 
Weltmeister queerer Hochmoral. Überall Haltung statt 
Leistung. Ja, ist das euer Ernst? Peter Hahne entlarvt 
in seinem neuen Buch den Schwachsinn unserer Zeit. 
Sein Markenzeichen: Klartext.

Quadriga · Seite 15 · Frühjahr 2024

Peter Hahne 
 Ist das euer Ernst?! 

Aufstand gegen Idiotie und Ideologie 
Hardcover · 128 Seiten · WG 1970 

Format 12,0 x 20,0 cm

ISBN 978-3-86995-141-6 
€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 

 ET 29.02.2024

Gesamtauflage Peter Hahne
bei Bastei Lübbe:

500.000 Exemplare

Klartext zu Themen, die 
Leser und Medien bewegen

Hahnes Bücher 
stürmen regelmäßig die 

SPIEGEL-Bestseller-Liste


Hardcover


Hardcover

Peter Hahne, Jahrgang 1952, studierte evangelische Theologie, Philosophie und Germanistik. Stationen: Chefredaktion Politik 
des SAARLÄNDISCHEN RUNDFUNKS, seit 1985 beim ZDF als Moderator und Redakteur der Nachrichtensendungen HEUTE und 
HEUTE-JOURNAL. Von 1999 bis 2010 stellvertretender Leiter des ZDF-Hauptstadtstudios, anschließend Moderator der nach ihm 
benannten Talkshow im ZDF.

E-Book: 978-3-7517-5985-4

Nicht auf unsere Kosten!
978-3-404-07005-3

9 783404 0700539 783869 950969

Seid ihr noch
ganz bei Trost!
978-3-86995-096-9
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»[…] sehr sachlich, sehr solide und vor allem sehr profund geschrieben«
Jörg Thadeusz, WDR2

»[...] das Buch der Stunde. Bestens dokumentierte Fakten, kluge 
Feldforschung, gut lesbar: Ein wirksames Mittel gegen Verführung 

zum kollektiven Wahn - politischem wie esoterischem.«
Michael Hirz, Kölner Stadt-Anzeiger

»In seltener Klarheit zeigt sich [...], wie tief sich das 
›alternative Denken‹ in der Gesellschaft festgesetzt hat.«

Oliver Jungen, Frankfurter Allgemeine Zeitung

»Umfassend recherchierte, fesselnde Analyse«
Lisa Berins, Frankfurter Rundschau

Der Bestseller jetzt im Taschenbuch

Gerade in einer Zeit voller Umbrüche und Ver-
änderungen suchen viele Menschen Halt und 
Orientierung in esoterischen Welterklärungsmodellen. 
Horoskope verraten, was die eigene Zukunft bringen 
wird. Der spirituelle Heiler wird zur Leitfigur. Der 
Esoterikmarkt boomt! Ist der Glaube an unsichtbare 
Kräfte, die unser Leben in die richtige Bahn lenken 
sollen, nur eine harmlose Spinnerei? Oder bringt der 
Esoterik-Trend gefährlichere Risiken mit sich, als es 
auf den ersten Blick erscheinen mag?
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E-Book: 978-3-7517-1496-9

 

Pia Lamberty, Katharina Nocun 
 Gefährlicher Glaube 

Die Gedankenwelt der radikalen Esoterik 
Softcover · 320 Seiten · WG 2970 

Format 12,5 x 18,6 cm

ISBN 978-3-404-07011-4 
€ [D] 14,00 · € [A] 14,40 

 ET 28.03.2024

€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 
ISBN 978-3-404-07002-2

€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 
ISBN 978-3-86995-114-0

Fake Facts

True Facts

»Das Buch GEFÄHRLICHER 
GLAUBE öffnet die Augen für 

esoterisches Gedankengut 
im Alltag und ermutigt dazu, 

esoterische Äußerungen 
nicht unwidersprochen zu 
lassen. Sondern sich klar 

zu positionieren und einer 
Auseinandersetzung auch im 

Freundes- und Bekanntenkreis 
zu stellen – mit Verständnis

und Argumenten.« 
JURY DES 

NDR-SACHBUCHPREISES


Softcover


Softcover

Katharina Nocun ist Publizistin. Sie hat Wirtschafts- und Politikwissenschaften 
in Münster und Hamburg studiert. In ihrer Arbeit beschäftigt sie sich mit dem 
Spannungsfeld Digitalisierung und Demokratie sowie den Folgen von Desinformation. 
2020 veröffentlichen Nocun und Lamberty gemeinsam den Bestseller FAKE FACTS - 
WIE VERSCHWÖRUNGSTHEORIEN UNSER DENKEN BESTIMMEN.  Im Jahr 2021 folgte 
TRUE FACTS - WAS GEGEN VERSCHWÖRUNGSERZÄHLUNGEN WIRKLICH HILFT.

Pia Lamberty ist Psychologin und leitet 
als Geschäftsführerin gemeinsam mit 
Josef Holnburger den gemeinnützigen 
Thinktank CeMAS. Ihre Forschung führte 
sie an die Universitäten in Köln, Mainz 
und Beer Sheva (Israel).



Rita Berman
MEINE REISE DURCH ASIEN
€ [D] 8,00 · € [A] 8,00 
ISBN 978-3-404-61744-9

Rita Berman
MEIN SPAZIERGANG DURCH 
DIE JAHRESZEITEN
€ [D] 12,00 · € [A] 12,00 
ISBN 978-3-404-60991-8

Rita Berman
MEINE REISE DURCH AFRIKA
€ [D] 12,00 · € [A] 12,00 
ISBN 978-3-404-06014-6

Rita Berman
MEINE REISE DURCH EUROPA/
Postkartenbuch
€ [D] 8,00 · € [A] 8,00 
ISBN 978-3-404-61735-7

Rita Berman
MEINE REISE DURCH AFRIKA/
Postkartenbuch
€ [D] 8,00 · € [A] 8,00 
ISBN 978-3-404-06013-9

Rita Berman
MEIN FRÜHLINGSSPAZIERGANG
€ [D] 9,90 · € [A] 9,90 
ISBN 978-3-404-60928-4

Rita Berman
MEINE REISE DURCH ASIEN
€ [D] 12,00 · € [A] 12,00 
ISBN 978-3-404-61738-8

Rita Berman
MEIN SOMMERSPAZIERGANG
€ [D] 9,90 · € [A] 9,90 
ISBN 978-3-404-60929-1

Guido Knopp
PUTINS HELFER
€ [D] 22,00 · € [A] 22,70 
ISBN 978-3-86995-132-4

Mina Saidze
FAIRTECH
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-86995-135-5

Tobias Bayer
PHILIPP PLEIN
€ [D] 24,00 · € [A] 24,70 
ISBN 978-3-431-07050-7

Dieter Nuhr
GUT FÜR DICH!
€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 
ISBN 978-3-404-61704-3

Peter Winkler
AMERIKA HAT DIE WAHL
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-86995-139-3

Hariett Drack
SAAL 210 –
WENN MENSCHEN MORDEN
€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 
ISBN 978-3-404-07013-8

#DerApotheker, Dr. Carsten Schleh
DIE WAHRHEIT ÜBER 
UNSERE DROGEN
€ [D] 14,00 · € [A] 14,40 
ISBN 978-3-404-06012-2

Brooke McAlary
SLOW. EINFACH LEBEN
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-431-04102-6

Julia Berghofer
DER NEUE KALTE KRIEG
€ [D] 22,00 · € [A] 22,70 
ISBN 978-3-86995-138-6

Arnold Schwarzenegger
Be Useful
€ [D] 25,00 · € [A] 25,70 
ISBN 978-3-431-07055-2

Florian Kinast
MENSCH, KAISER!
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-431-07057-6

Mark Benecke
MORDSPUREN
€ [D] 13,00 · € [A] 13,40 
ISBN 978-3-404-60618-4

Hans-Jürgen Moritz
STAATSVERSAGEN
€ [D] 22,00 · € [A] 22,70 
ISBN 978-3-86995-134-8

Oliver Masucci
TRÄUMERTÄNZER
€ [D] 24,00 · € [A] 24,70 
ISBN 978-3-431-07048-4

Lotte Kühn
FÜNFZIG IST DAS NEUE DREISSIG
€ [D] 10,00 · € [A] 10,30 
ISBN 978-3-404-60820-1

Mark Benecke, Lydia Benecke
AUS DER DUNKELKAMMER 
DES BÖSEN
€ [D] 13,00 · € [A] 13,40 
ISBN 978-3-404-60744-0

Peter Knöpf, Zana Ramadani
WOKE
€ [D] 22,00 · € [A] 22,70 
ISBN 978-3-86995-133-1

Urban Priol
WAS REG ICH MICH AUF?!
€ [D] 22,00 · € [A] 22,70 
ISBN 978-3-431-07049-1

Willy Breinholst
HALLO - HIER BIN ICH!
€ [D] 11,00 · € [A] 11,40 
ISBN 978-3-404-61182-9

Lydia Benecke
PSYCHOPATHINNEN
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-431-03996-2

Michael Winter
DIE GESCHICHTE DEINES LEBENS/
aubergine
€ [D] 16,00 · € [A] 16,50 
ISBN 978-3-431-03939-9

Michael Winter
DIE GESCHICHTE DEINES LEBENS/
mango
€ [D] 16,00 · € [A] 16,50 
ISBN 978-3-431-04109-5

Yasmine Mohammed
SCHLEIER DER TRÄNEN
€ [D] 12,00 · € [A] 12,40 
ISBN 978-3-404-61743-2

Amelie Sander
ALS HÄTTE DER HIMMEL
 MICH VERGESSEN
€ [D] 11,00 · € [A] 11,40 
ISBN 978-3-404-60925-3

Lydia Benecke
AUF DÜNNEM EIS
€ [D] 20,00 · € [A] 20,60 
ISBN 978-3-431-05018-9

Rita Berman
MEINE REISE DURCH EUROPA
€ [D] 12,00 · € [A] 12,00 
ISBN 978-3-404-61728-9

Michael Winter
DIE GESCHICHTE DEINES LEBENS/
königsblau
€ [D] 16,00 · € [A] 16,50 
ISBN 978-3-431-05033-2

Stéphane Ribeiro
KRITZEL DIR DIE ARBEIT SCHÖN
€ [D] 10,00 · € [A] 10,30 
ISBN 978-3-404-60940-6

Immer für einen Bestseller gut:
Unsere Backlist im Sachbuch bei Lübbe



KUNDENSERVICE  
TELEFON: 02 21 / 82 00 21 50

Telefax: 02 21 / 82 00 31 50 
E-Mail: kundenservice@luebbe.de
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Bastei Lübbe AG
Schanzenstraße 6-20
51063 Köln

Ihre Ansprechpartner im Verlag
 
Verkaufsleitung
Daniela Christmann
Telefon 02 21 / 82 00 21 42
Telefax 02 21 / 82 00 11 42
daniela.christmann@luebbe.de

Lizenzen
Giuseppe Terrano
Telefon	 02 21 / 82 00 27 64
Telefax	 02 21 / 82 00 17 64
giuseppe.terrano@luebbe.de

Presse- u.  
Öffentlichkeitsarbeit
Barbara Fischer
Telefon	 02 21 / 82 00 28 50
Telefax	 02 21 / 82 00 18 50
barbara.fischer@luebbe.de

Lesungen und Vorträge
Momke Zamhöfer
Telefon	 02 21 / 82 00 28 54
Telefax	 02 21 / 82 00 18 54
momke.zamhöfer@luebbe.de

Sonja Stockder
Telefon	 02 21 / 82 00 28 65
Telefax	 02 21 / 82 00 18 65
sonja.stockder@luebbe.de

Unsere Auslieferungen

VVA – Vereinigte Verlagsauslieferung 
arvato media GmbH 
Abt.: A-SCM-D6F7 
Reinhard-Mohn-Str. 100 
33333 Gütersloh

Remittenden bitte an: 
VVA – Vereinigte Verlagsauslieferung 
arvato media GmbH 
Warenannahme 500 
Henkenstraße 59-65 
33415 Verl

Auslieferung Tonträgerhandel 
Edel SE & Co. KGaA
Neumühlen 17
22763 Hamburg

Ihr direkter Draht zur VVA

Ansprechpartnerin für die Orte 
A – M, Autorenbestellungen, Thalia/
Mayersche, Hugendubel und Weltbild
Marcelina Merkel 
Telefon	 0 52 41 / 80 79 06 7  
marcelina.merkel@vva-arvato.de 

Ansprechpartnerin für die
Bereiche Presse- und 
Rezensionsexemplarversand
Monika Grönefeld 
Telefon	 0 52 41 / 80 70 13 1 
monika.groenefeld@vva-arvato.de

Ansprechpartnerin für die Orte N – T, 
Alleinauslieferer, Ausland
Juliane Weise
Telefon	 0 52 41 / 80 78 56 8
juliane.weise@vva-arvato.de

Ansprechpartnerin für die 
Barsortimente
Susann Pohlmann 
Telefon	 0 52 41 / 80 89 67 1 
susann.pohlmann@vva-arvato.de

Ansprechpartner für die Orte U-Z, 
Pressegrosso, Amazon
Michael Wiens
Telefon	 0 52 41 / 80 47 333
michael.wiens@vva-arvato.de

Unsere Auslieferungen in 
Österreich und der Schweiz

Österreich
Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH 
Sulzengasse 2 
A-1230 Wien 
Telefon	 +43 (0) 1 / 6 80 14 – 0 
Telefax	 +43 (0) 1 / 6 88 71 30
momo@mohrmorawa.at

Schweiz
Buchzentrum AG 
Industriestrasse Ost 10 
CH-4614 Hägendorf 
Telefon	 +41 (0) 62 / 2 09 26 26 
kundendienst@buchzentrum.ch

Ihre Ansprechpartner im Außen-
dienst Sortiment und Multimarkt
 
1  Olaf Meininghaus 

Hollenbrook 24 
23684 Scharbeutz 
Telefon 	 0 45 24 / 70 08 63 0 
Telefax	 0 45 24 / 70 69 34 3 
olaf.meininghaus@luebbe.de

2  Helge Kruse 
Adalbert-Stifter-Straße 3
22880 Wedel
Telefon 	 0 41 03 / 9 23 66 72
Telefax	 0 32 / 12 11 20 34 9 
helge.kruse@luebbe.de

3  Armin Kotterheidt 
Hevinghausen 61 
53804 Much 
Telefon 	 0 22 45 / 91 27 53 
Telefax	 0 22 45 / 91 27 54 
Handy	 01 77 / 8 81 21 59 
armin.kotterheidt@luebbe.de

4  Michael Jäger 
Brühlstraße 4 
67482 Böbingen 
Telefon 	 0 63 27 / 13 46 
Telefax	 0 63 27 / 14 78 
michael.jaeger@luebbe.de

5  Andrea Vester 
Bollerstaudenstraße 24 
79111 Freiburg 
Telefon 	 07 61 / 89 50 00 
Telefax	 07 61 / 89 50 01 
andrea.vester@luebbe.de 

6  Claudia Kunze 
Sonnenhalde 18 
73479 Ellwangen 
Telefon	 0 79 61 / 5 65 79 37 
Telefax	 0 79 61 / 5 65 79 38 
claudia.kunze@luebbe.de

7  Susan Poppitz 
Jacobstr. 21 
04105 Leipzig 
Telefon	 03 41 / 3 01 99 69 
Telefax	 03 41 / 3 01 99 71 
susan.poppitz@luebbe.de

Ihre Ansprechpartner in 
Österreich und der Schweiz 
Sortiment und Multimarkt

Thomas Schimatowitsch
Vorgartenstraße 221/4/14
A-1020 Wien 
Telefon	 + 43 (0) 6 64 / 168 48 28 
thomas.schimatowitsch@luebbe.de

Buchzentrum AG
Herr Burkhard Ludäscher
Industriestrasse Ost 10
CH 4614 Hägendorf 
Telefon	 +41 (0) 62 / 20 92 62 6 
Handy	 +41 (0)79 / 53 45 410 
burkhard.ludaescher@buchzentrum.ch

Ihre Ansprechpartnerinnen
im Innendienst

1  Dorle Groß
Telefon 	 02 21 / 82 00 21 11
Telefax 	 02 21 / 82 00 11 11
dorle.gross@luebbe.de

2  3  Anke Beuningh
Telefon 	 02 21 / 82 00 21 03
Telefax 	 02 21 / 82 00 11 03
anke.beuningh@luebbe.de

4  Silke Schumacher
Telefon 	 02 21 / 82 00 21 17
Telefax 	 02 21 / 82 00 11 17
silke.schumacher@luebbe.de

5  6  7  N.N.
Telefon 02 21 / 82 00 21 15
Telefax 02 21 / 82 00 11 15
kundenservice@luebbe.de
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Gemeinsame Sachen  

machen

www.Bastei-Luebbe.de/

Handel


